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Zucker und Brauntwein
Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Die Zuckerkonvention wird dem Reichstag voraus

ſichtlich heute oder morgen ſchon vorgelegt werden Als
Staatsvertrag bedarf ſie verfaſſungsmäßig zu ihrem Abſchluß
der Zuſtimmung des Bundesraths und zu ihrer Giltigkeit
der Genehmigung des Reichstages die man nunmehr nach
ſuchen will und zu erhalten hofft

Wenn es aber nach dem Wunſche der Agrarier geht ſo
würde die Entſcheidung bis zum Herbſt verzögert und dann
vielleicht in negativem Sinne getroffen werden Sie grollen
der Regierung daß ſie ſich auf die n der Aus
fhrzuſchüſſe und der Ermäßigung des Zuckerzölles über
haupt eingelaſſen hat und möchten Zeit gewinnen um die
ländlichen Wähler gegen das ganze Abkommen mobil zu
machen Als Desrkung für ihre Poſition dient ihnen die
Behauptung daß die Regierung ſich nicht rechtzeitig mit
den Intereſſenten in Verbindung geſetzt habe Dieſelben
Follten nun wenigſtens nachträglich gehört werden und zu
dieſem Zwecke ßer man die Vorlage an eine Kom
miſſion zu verweiſen d h erſt im Herbſt an die Erledigung
heranzutreten

Ganz anders denkt die Linke Sie will die Regierung
nicht von den Weiſungen der Intereſſenten abhängig
ſondern möglichſt frei ſehen damit die Entſchlüſſe unter dem
Geſichtspunkt des Geſammtwohls gefaßt werden können
Eine Kommiſſionsberathung iſt aber auch aus dem Grunde
überflüſſig weil der Reichstag der Konvention gegenüber
lediglich in der Lage iſt Ja oder Nein zu ſügen und Ab
änderungen an einer mit dem Ausland getroffenen Verein
barung nicht einſeitig vornehmen kann Eine Ablehnung
würde das Anſehen der Regierung beeinträchtigen und den
Kaiſer wie den Bundesrath in der Rolle eines der eigenen
Volksvertretung gegenüber einflußloſen Faktors erſcheinen
laſſen Verwerfen die Konſervativen gleichwohl die Kon
vention ſo bekunden ſie dadurch von neuem wie weit ſie
ſich von der früher lebhaft verfochtenen Autoritätstheorie
entfernt haben

Die Konvention muß aber vor allem um ihrer ſelbſt
willen angenommen werden denn ſie bahnt die Ge
ſundung der Zuckerinduſtrie und die Heilung der
über ſie hereingebrochenen heftigen Kriſis an Die Aus
fuhrzuſchüſſe bedeuten in ihrer gegenwärtigen Form eine
Unterſtützung des Auslandes das auf Koſten der deutſchen
Steuerzahler billigen Zucker erhält während die Konſu
menten des eigenen Landes die Waare weit über den Welt
marktpreis hinaus bezahlen müſſen Ob man dieſe Zu
ſchüſſe hätte einſeitig aufheben ſollen kann hier unerörtert
bleiben wenn aber alle Staaten ſie abſchaffen ſo kann
Deutſchland allein nicht zurückbleiben

Was den Zuckerproduzenten durch Aufhebung der Zu
ſchüſſe genommen wird erhalten ſie zurückerſtattet durch die
Herabſetzung der Verbrauchsabgabe Eine der
artige Herabſetzung iſt bereits im geltenden Zuckerſteuergeſetz
für den Fall der Prämienaufhebung vorgeſehen und wird
von der Regierung vorausſichtlich auf den Satz von 16 M
pro Doppelcentner ſtatt jetzt 20 M vorgeſchlagen werden
Die Neigung der Rechten und hier begegnet ſie ſich mit
der Linken geht dahin die Verbrauchsabgabe noch
weiter herabzuſetzen um eine raſchere Zunahme des Jnland
konſums herbeizuführen Die Untergrenze für die Steuer
iſt allerdings von der Finanzlage des Reiches bedingt Es
wird Sache der Regierung ſein das ziffernmäßige Material
vorzulegen und auch ihrerſeits den noch erträglichen Ausfall
an Einnahmen zu bezeichnen Möglicherweiſe ſetzt man eine
beſtimmte Summe feſt die der Reichskaſſe in jedem Falle
zufließen muß und verwendet den etwaigen Mehrertrag der
Steuer zu weiterer Ermäßigung der Sätze

Hinſichtlich der Branntweinſteuer hat ſich das
Situationsbild ſeit der letzten Kommiſſionsſitzung verllſtändig
geändert War bis dahin noch angenommen worden daß
die zweite Leſung in der Kommiſſion ſehr raſch beendet der
Bericht unmittelbar darauf feſtgeſtellt und das Plenum
alsbald mit der Sache befaßt werden würde ſo iſt jetzt die
Ausſicht auf eine Erledigung der Vorlage vor
Pfingſten gänzlich geſchwunden Das Centrum
und die Konſervativen haben ſo viele Abänderungsanträge
vorgelegt e zu deren Aufarbeitung noch eine Reihe von
Sitzungen erforderlich iſt Damit aber wird die an ſich
bereits äußerſt komplizirte Materie noch immer verwickelter
und unverſtändlicher und es wäre wie von freiſinniger

Seite in der Kommiſſion dargelegt wurde geradezu eine
Jlloyalität gegenüber der Oefſentlichkeit wollte man dieſe
n ihrer Tragweite kaum überſehbare und den weiteſten

Kreiſen in ihrer neueſten Geſtalt noch völlig unbekannte
Angelegenheit ſofort im Plenum zur Behandlung und Er
edigung bringen Den Intereſſenten und der Wählerſchaft

muß Zeit gelaſſen werden ſich mit der Wate erſt vertraut
zu machen ſchön damit ſich den alten geſetzgeberiſchen Fehl
griffen nicht ein neuer anreiht
t Dazu treten geſchäftsordnungsmäßige Schwierig
et Der Gegenſtand war bereits in dritter Berathung

eil weiſe vom Plenum erledigt als ein kleiner Reſt davon
a die Kommiſſion zurückverwieſen wurde Man hat ſich
d er nicht auf die Verathung dieſes Reſtes beſchränkt ſon
ern das ganze Vranntiweinſteuergeſeß von 1887 einer

beſeſſen unterzogen und zu den verſchiedenſten Paragraphen
en ben Abänderungsanträge eingebracht Das Plenum

üb ſich damit einem ganz neuen Entwurf gegenüber der
Der d anfangs gehegten Jntentionen weit hinausgeht

adurch getroffenen Abänderungen ſind ſo viele daß

ein Regierungsvertreter erklärte bald werde ſelbſt die Cen
tralſtelle die Ueberſicht über das Ganze verlieren Wenn
das aber am un Holze der ren paſſirt wie ſollen
dann erſt die Abgeordneten und die Wähler ſo ſchnell und
unvorbereitet Stellung zu der Sache nehmen Unter dieſen
Umſtänden bleibt nichts anderes übrig als das Ganze ab
zulehnen und wie bei den Anträgen Rintelen eine Reſo
lution anzunehmen welche die Regierung auffordert bis
zum Herbſt eine neue Vorlage zu machen Wenn auch
ſonſt dem Reichstag das Recht der Initiative und die Fähig
keit zur ſelbſtändigen Abfaſſung von Geſetzentwürfen nicht
abgeſprochen werden ſoll ſo liegt doch gerade hier ein Fall
vor wo die Mitwirkung ja die Führung der Regierung
ar nicht entbehrt werden kann Denn nur ſie iſt in der
age ſich in den Beſitz alles zur Da zfeitnng der Einzel

heiten erforderlichen Materials zu ſetzen Thatſächlich ge
winnt der Gedanke ſich mit einer Reſolution zu begnügen
und die ganze Angelegenheit auf den Herbſt zu vertagen
im Reichstag immer mehr an Boden Jn keinem Falle aber
iſt an eine Durchberathung der Kommiſſionsbeſchlüſſe vor
Pfingſten zu denken

Der Agrarier hat ſich ob dieſer Entwicklung ſowohl der
Branntwein wie der Zuckerſteuerfrage eine große Erbitterung
bemächtigt Sie ſuchen die ugitrenn dafür theils der
Regierung theils dem Centrum theils der Linken ahnt
ſchieben In der Brennſteuerfrage indeß tragen ſie ſelbſt
die Hauptſchuld denn hätten ſie die Kommiſſion nicht mit
einer ſolchen Fülle von Anträgen überſchüttet ſo wäre die
Sache längſt Jm Uebrigen mögen ſie ſich für die Ver
ſchlechterung des Marktes bei denen bedanken welche ſie zur
Bildung der beiden Kartelle veranlaßt haben Jn dieſer
ſo bis aufs Höchſte geſpannten Situation gewinnt die Frage
ob die Vertagung bis zum Spätherbſt ſchon vor Pfingſten
eintritt oder ob nach dem Feſte ein nochmaliger Zuſammen
tritt des Reichstags erfolgt eine große politiſche Bedeutung
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Deutſches Reich
Die amerikaniſche Gefahr

Der Verein zur Förderung der Handelsfreiheit bietet ſeinen
Mitgliedern als Heft 2 des Jahrganges 1902 ſeiner Mit
theilungen einen zugleich in Heft 191 der Volks wirthſchaftlichen
Zeitfragen erſchienenen Vortrag den Herr Dr M Prager in
der Münchener Volks wirthſchaftlichen Geſellſchaft über Die
amerikaniſche Gefahr kürzlich gehalten hat Herr Prager der
ſchon durch mehrere Schriften und Aufſätze dargethan hat daß
er die wirthſchaftlichen Verhältniſſe der Vereinigten Staaten
gründlich ſtudirt hat unterſucht in ſeinem Vortrag die Berech
tigung des Schlagwortes von der amerikaniſchen Gefahr das
in den letzten Jahren angeſichts der glänzenden wirthſchaftlichen
Entwicklung der Vereinigten Staaten geprägt worden iſt Den
Aufſchwung den die induſtrielle Entwicklung von Nordamerika
neuerdings genommen hat kann niemand in Abrede ſtellen er
hat Europa einigermaßen überraſcht weil man früher faſt all
gemein annahm daß den Fortſchritten der landwirthſchaftlichen
Kultur in den Vereinigten Staaten nicht eine ebenſo ſchnelle und
gewaltige induſtrielle Entwicklung folgen würde und weiterblickende
Volkswirthe wie Liſt Cobden Engels u a mit ihren Voraus
ſagen keinen Glauben gefunden hatten

Die amerikaniſche Konkurrenz wird den älteren Jnduſtrie
ländern heute auf vielen Gebieten unangenehm fühlbar und
zahlreich ſind die Vorſchläge zu Maßregeln geweſen um ihr
entgegenzutreten Eine Zeitlang beſchäftigte die Begründung
einer mitteleuropäiſchen Zollunion die Oeffentlichkeit wenngleich
nicht in dem Maße wie ihre namentlich in Oeſterreich ſitzenden
Befürworter erwartet hatten weil dem ſachlichen Beurtheiler
die Unmöglichkeit ſie zu ſchaffen gerade in der Zeit in der die
wirthſchaftlichen Jntereſſenkämpfe in allen mitteleuropäiſchen
Staaten die ſchroffſte Form angenommen hatten nicht entgehen
konnte Neuerdings entſtand in Deutſchland durch Agrarier
und Schutzzöllner eine Bewegung die darauf hinzielt überhaupt
keine Meiſtbegünſtigungsverträge und mit den Vereinigten
Staaten auch keinen Tarifvertrag abzuſchließen Den Zollkrieg
der die unausbleibliche Folge einer ſolchen Handelspolitik ſein
würde fürchten die Urheber dieſer Bewegung nicht im Gegen
theil ſie wünſchen ihn lebhaft herbei Als Schreckgeſpenſte die
ſie in Verſammlungen und in der Preſſe erſcheinen laſſen
dienen ihnen insbeſondere die aktive Handelsbilanz der
Vereinigten Staaten die zunehmende induſtrielle Kon
kurrenz und die wachſende Kapitalkraft der Amerikaner
Herr Prager führt dieſe drei Argumente in längeren ſehr
intereſſanten Ausführungen auf ihren wahren Werth zurück

Außerordentliche Bedeutung hat für uns naturgemäß die Ent
wicklung der amerikaniſchen Handelspolititk Daß in
Amerika ſelbſt die Nothwendigkeit eine Aenderung eintreten zu
laſſen mehr und mehr erkannt wird hat u a MeKinley in
ſeiner letzten Rede vor ſeiner Ermordung bewieſen Vorläufig
haben freilich die Truſt s die immer mehr Einfluß auf die
Handelspolitik erlangt haben ſich noch nicht zu einer Befür
wortung von Tarifermäßigungen entſchloſſen Aber, ſo heißt
es in dem Vortrage in dem Maße wie die induſtrielle Pro
duktion in den Vereinigten Staaten fortſchreitet und die
Abnahmefähigkeit des heimiſchen Marktes ſich verringert
werden die Truſi s um ihre rieſigen Kapitalanlagen verzinſen
und Gewinne vertheilen zu können gebiete riſch gezwungen
ſein die Politik der Abſchließung aufzugeben wenn anders ſie
auf fremden Märkten Erleichterungen für ſich erreichen wollen
Namentlich wird auch das Jntereſſe der großen Verkehrstruſts
die gewaltige Anſtrengungen gemacht haben die Schiffahrts
linien ihren Eiſenbahnen anzugliedern dieſe Entwicklung he
ſchleunigen Die amerikaniſchen Truſts werden die Politik der
Abſchließung dann um ſo lieber aufgeben wenn ſie dadurch

ſpreche er in ernſten Tönen zu ihnen dafür fäßt

ne ihnen feindſelige Volksbewegung zum Schweigen bringen
önnen
Jn Erwartung dieſer Entwicklung glauben bei uns manche

ſehr klug zu ſein wenn ſie empfehlen die Zölle kräftig zu er
böhen um eine beſſere Rüſtung für Verhandlungen mit
Amerika zu beſitzen Dieſen tritt Prager mit Recht in folgenden
Sätzen entgegen Wir machen unſeren Generaltarif doch nicht
blo im Hinblick auf die Vereinigten Staaten ſondern wir
wollen u a auch mit den europäiſchen Ländern die uns
75 Proz unſerer Waarenausfuhr abnehmen Handelsverträge
ſchließen Dieſen können wir noch ſo oft leiſe zu verſtehen
geben daß ſie die ganze Sache nichts angehe gemeint ſeien ja
blos die Amerikaner ſie werden doch denken der kluge Mann
baut vor und ihre Tarife gleichfalls erhöhen Und was wird
der ſchließliche Erfolg ſein Deutſchland ſteht wenn es an den
Abſchluß von Handelsverträgen geht vor einer Reihe von
Staaten die ihm gegenüber dieſelbe Politik des Geriebenerxen
befolgen die es ſelbſt den Vereinigten Staaten gegenüber zu
befolgen gedachte Dazu kommt daß die Gefahr abſolut werth
loſe Konzeſſionen einzutauſchen durch dieſe Taktik außerordentlich
befördert wird

Die armen Stuatsſekretäre
Jn ihrem Unmuth darüber daß die Regierung noch immer

keine Miene macht ſich den agrariſchen Jntentionen hinſichtlich
der Geſtaltung des zolltarifariſchen Marmorblockes zu einer
Bildſäule von wunderbarer Schönheit anzuſchließen nimmt die
Preſſe jener Kreiſe neuerdings wieder einmal Veranlaſſung
den mit der Vertheidigung des Regierungsentwurfs in der
Zolltarifkommiſſion betrauten Staatsſekretären einige Liebens
würdigkeiten zu ſagen Herr v Podbielski der Landwirth
ſchaftsminiſter kommt noch glimpflich weg denn er hat in allen
ſeinen Reden immer verſucht den Kontakt mit den Agrariern zu
behalten wenn er hin und wieder auch ſo thun mußte als

man den
Grafen Poſadow sky um ſo ſchärfer an um die ganze Schale
agrariſchen Zornes ſchließlich über den Frhrn v Richthofen
auszuſchütten der wegen ſeiner pflichtmäßigen Beſorgniß um
das Zuſtandekommen neuer Handelsverträge den Hochſchutz
zöllnern von jeher persona ivgratissima war Was man dem
Staatsſekretär des Jnnern vorwirft iſt vor allem Maugel
an Logik die ihm bezüglich ſeiner Haltung gelegentlich der
Erörterung der Zollanträge für Süßwaſſerfiſche Milch und
Vieh ſowie Schmalz nachzuweiſen verſucht wird wobei die
Dtſch Agrarkorreſp das amerikaniſche Schweineſchmalz

wieder einmal mit Dreck auf eine Stufe ſtellt Nebenbei
macht ſich daſſelbe Organ luſtig über Poſadowsky s Bitte die
taktiſche Poſition der Regierung gegenüber dem Auslande nicht
zu ſchwächen und verſetzt bei dieſer Gelegenheit dem Staats
ſekretär des Auswärtigen einen Hieb indem es ſchreibt

Durch eine ſtarke Rüſtung kann die taktiſche Poſition eines
Kämpfers nur dann erſchwert werden wenn unter dem
ſchweren Harniſch ein Schwächling ſteckt der ſich unter
dem Gewicht ſeiner Waffen nicht mehr rühren kann Ein
ſolcher Kämpfer wird allerdings beſſer daran thun im
Hemd ins Feld zu rücken er kann dann ſchneller davon
laufen Wir glauben nicht daß das Bild ſo gemeint war
nehmen vielmehr an daß der Herr Staatsſekretär ſich nur in
der Adreſſe für ſeine Vorwürfe geirrt hat Sie waren
augenſcheinlich gegen den Kollegen vom Auswärtigen Amt
den Herrn Freiherrn v Richthofen gerichtet Als die
Kommiſſion wohlbemerkt nicht als Mindeſtzoll ſondern
zunächſt einfach als Kompenſationszoll den Gemüſezoll in
den Generaltarif eingefügt hatte da bekam dieſer Herr Ver
treter des Auswärtigen es fertig zu erklären Nun müſſe es
ſich ſofort zum italieniſchen Botſchafter begeben um dieſen
amtlich zu erklären daß Jtalien nicht bange werden brauche
die deutſche Regierung werde trotz der Reichstagsbeſchlüſſe
mit Jtalien auf der Baſis der Zollfreiheit für Gemüſe
verhandeln Allerdings noch weniger als nichts können
die Jtaliener ſich in den deutſchen Zolltarif nicht hinein
wünſchen Unter einer ſolchen Rüſtung wird auch Herr
von Richthofen leicht athmen können und den Handels
vertragshandel geſchickt und ſchnell zum Abſchluß bringen

Viel Feind viel Ehr mag Frhr v Richthofen beim Leſen dieſer
Ausfälle denken und ihn ſollten es auch ſeine Miniſterkollegen
gleich thun Um es den Agrariern vollkommen recht zu machen
dazu gehört blindes Eingehen auf alle ihre Wünſche und For
derungen und nicht zum letzten auch die völlige Preisgabe einer
eigenen Meinung Was ſcheert es die Hochſchutzzöllner ob das
Reich in wirthſchaftliche Konflikte mit den Nachbarſtaaten ge
räth ob Zollkriege mit ihren verderblichen Wirkungen für
Handel und Jnduſtrie die Folgen ihres rückſichtsloſen Be
harrens auf ihrem Standpunkte ſind Wenn ſie nur ihren
Willen durchſetzen alles andere iſt Nebenſache Dabei iſt es
nicht ohne Jntereſſe dieſelben Leute die immer das große Wort
von der ſtaatlichen Autorität im Munde führen und ſich ſo gern
als Stützen und Schützer dieſer Autorität bezeichnen hier in
einer die Grenzen des Zuläſſigen überſchreitenden Weiſe ſich
bemühen zu ſehen dieſe ſelbe Autorität der Lächeriichkeit preis
zugeben Auch das iſt eine Seite des agrariſchen Charatters
auf die bei Gelegenheit noch zurückzukommen ſein wird 2

Politiſches
Daß Theorie und Praxis bei der Sozialdemokratie

ſehr oft auseinandergehen weiß heute ſchon jedes Kind wenn
es auch die Genoſſen ſelbſt nicht zugeben wollen Was ſagt
man aber zu folgender Ankündigung des Organs der ſo zial
demokratiſchen Konſumvereine die das Blatt vor dem
1 Mai zu veröffentlichen für nöthig hält

Wir erachten es für ſelbſtverſtändlich daß die Ver
wältungen der Konſumvereine einen Urlaubsgeſuch der Lager
halter und Angeſtellten den 1 Mai frei zu geben nicht
ſtattgeben können da ihnen dann zweifellos von vielen
Auſſichtsbehörden Schwierigkeiten gemacht werden Feiern
dagegen die Angeſtellten und Arbeiter troßdem und obwohl
ihnen die Erlaudniß verweigert worden iſt 5 werden ſie ſich



damit vertraut machen müſſen daß ſie auch für die Folgen
aufzukommen haben

Es iſt ſehr nützlich derartige Ankündigungen zu nokiren um ſie
als beſte Antwort auf die ſozialdemokratiſchen Aeußerungen ge
brauchen zu können die gegenüber den Vertretern der
Bourgeoiſie niemals ausbleiben wenn dieſe das gleiche ſelbſt

derſtändliche Verlangen an ihre Angeſtellten zu ſtellen wagen

Volkswirthſchaftliches
Eines unſerer wichtigſten Nährmittel iſt das Schweine

fleifch das als Fleiſchnahrungsmittel für die breiten Maſſen
des Volkes vor allen anderen in Betracht kommt Es iſt
alſo dieſelbe kurzſichtige nur für die Jntereſſen e in es Standes
arbeitende Politik wie wir ſie von den Freunden des Zolltarifs
befolgt ſehen welche die Schweineeinfuhr durch Zölle be
hindert und ſomit billige ausgleichende Preiſe für den
dentſchen Markt unmöglich macht Außerdem kommt dabei noch
als ein Hauptmoment in Betracht daß es der deutſchen
Laud wirthſchaft unmöglich iſt den heimiſchen Markt
nur aus ſich heraus mit genügender Schweinefleiſchzufuhr zu
verſorgen Dieſe von uns ſchon oft bekonte unumſtößliche
Thatſache findet neuerdings unzweifelhaft wieder eine Be
ſtätigung durch die Gegenüberſtellung der Schweineſchlachtungen
an den 48 bedeutendſten Schlachthöfen des Deutſchen Reiches
darunter auch Hal le während des Jahres vom 1 April 1901/1902

und der Schweineſchlachtungen während des Jahres vom
I April 1900/1901 Die Fleiſcher Ztg ſtellt nach den amt
lichen Zahlen der Schlachthof Direktionen dieſer Städte feſt daß
die Schweineſchlachtungen allein in dieſen 48 Städten im Jahre
1901/1902 um nicht weniger als 361,284 Stück gegen das
Vorjahr zurückgegangen ſind Gegenüber dieſen
exorbitanten Ziffern müſſen alle Behauptungen der Schutzzöllner
in nichts zuſammenfallen

Die Schiffe der bisher in den nordatlantiſchen Dampfertruſt
aufgegangenen ſechs Linien haben einen Brutto Tonnengehalt
von nur 658,673 Regiſtertonnen Dem gegenüber verfügt allein
die Hamburg Amerika Linie nach Vollendung der im
Ban begriffenen Dampfer über 127 Oceandampfer mit 630,091
Regiſtertonnen und der Norddeutſche Lloyd über 124
Dampfer mit 543,822 Regiſtertounen Beide Geſellſchaften zu
ſammen ſind alſo ungleich mächtiger als die in dem Morgan
Truſt vereinigten engliſchen Compagnien Dazu kommt
daß die franzöſiſche Compagnie générale transatlantique ſowie
drei große engliſche Linien Cunard Allan und Anchor dem
Truſt vorläufig nicht beigetreten ſind

Parteinachrichten

Hauptorgan der deutſch konſervativen
Partei Oſtpreußens die Oſtpreußiſche Zeitung enthielt
dieſer Tage einen Artikel der als Beweis dafür ceitirt
zu werden verdient mit welchen Mitteln die Konſervativen den
Liberalismus zu diskreditiren ſich berechtigt erachten Der
Artikel betitelt ſich Zur Geſchichte des Eiſenbahn
weſens in Oſtpreußen und kommt zu dem Reſultat daß
Oſtprenßen erſt ſpät Staatsbahnen bekommen habe und nament
lich in den erſten Decennien darin zurückgeblieben ſei daß erſt
ſeit 1882 die Vervollſtändigung der dortigen Eiſenbahnen wieder
aufgenommen und von da ab in allmählich beſchleunigtem
Tempo fortgeſetzt worden ſei Die von dem Blatt gemachte
Zuſammenſtellung ergebe die intereſſante und bemerkenswerthe
Thatſache daß dieſe Entwicklung mit demſelben Jahre be
gonnen hat in welchem das Regiment in unſerer
Landesvertretung in konſervative Hände überging als
nämlich Obermarſchall Graf zu Dohna Schlodien im Jahre
1882 den Vorſitz des Provinziallandtages übernahm Aus
dieſer behaupteten Thatſache ſchließt die Oſtpr Ztg zu Nutz
und Frommen der konſervativen Partei folgendes

Der Liberalismus verſäumt über dem Eifer
politiſcher Bethätigung nur zu leicht die nächſtliegenden
praktiſchen Aufgaben Man kann die geiſtigen und
moraliſchen Eigenſchaften der Männer die ſich in ſolcher
Weiſe bethätigten nach ihrer Bedeutung würdigen und aner
kennen ja man kann zugeben daß dieſe Bethätigung zum
Theil von einem gewiſſen Jdealismus getragen iſt aber man
wird bezweifeln müſſen daß dieſer Jdealismus für die Zwecke
der Selbſtverwaltung irgendwelche fruchtbringende Wirk
ſamkeit zu entfalten vermag

Daß das eine vollſtändig haltloſe Behauptung iſt wird jeder
wiſſen der ſich mit den Thatſachen auch nur einigermaßen be
kannt gemacht hat Daß der in dem Artikel beſonders erwähnte
Abg Rickert nicht blos als Landesdirektsr in Bezug auf das
Eiſenbahnweſen in einer Vorlage an den Provinziallandtag
verſchiedene provinzielle Eiſenbahnbauten in Anregung gebracht
die nachher auf Staatskoſten ausgeführt ſind daß er auch im
Verein mit ſeinen Fraktionsgenoſſen Schrader und anderen
Liberalen den Verein für Lokalbahnen gegründet hat der dieſen
Zweig nach Kräften zu fördern ſuchte und ein Gutachten über
die Konzeſſionen für Lokalbahnen veröffentlicht hat daß in dem
ſpäteren Geſetz mehrfach Berückſichtigung gefunden daß der
Abg v Saucken Tarputſchen für das Eiſenbahnweſen Oſt
preußens ſtets eingetreten er war in einer ſolchen Vorlage
einmal Referent und daß die liberalen Abgeordneten bei der
Förderung des Eiſenbahnweſens mindeſtens ebenſo thätig ge
weſen wie die Konſervativen bedaef für jeden der die parla
mentariſche Geſchichte kennt keines beſonderen Beweiſes So
machen die Konſervativen zum Ruhm ihrer Partei Geſchichte
und ſpielen ſich als Hauptförderer der Verkehrsmittel im
Deutſchen Reiche auf was ſich ſehr gut deckt mit ihrer Stellung
zur Kanalvorlage

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des badiſchen
Landtages wurde im Auftrage des Großherzogs vom Hof
marſchallamt mit einer Einladung zum Jubiläums Feſtmahle
beehrt die auf die Perſon des Fraktionschefs Dreesbach aus
eſtellt iſt Die Fraktion hat wie der Vorwärts mittheilt die
ineadung abgelehnt weil die Vorbereitungen zur Mai

e ier keine Zeit zum Verweilen ließen Wenn die Sozial
emokraten keine beſſere Begründung ihrer Ablehnung findenkonnten hätten ſie ruhig auf die Angabe ihrer Motive ver

zichten können

Das

Heer und Flotte
S M S Lo reley iſt am 28 April in Konſtantinopel

eingetroffen
S M S Luchs iſt am 27 April in Nagaſaki

S M S Jaguar iſt am 28 Apriletroffen S M S Thetis iſt mit dem Chef des
Viceadmiral Geißler an Bord am 28 April

von Tſingtau nach Wuſung und S M S Seeadler am
28 April von Shiakwan in See gegangen

S M S Amazonue iſt am 27 April in Kiel ein
troffen S M S Brummer iſt am 25 April inAltona eingetroffen und beabſichtigt am 28 April wieder in
See zu gehen S M S Zieten iſt am 26 April in
Chriſtianſänd eingetroffen und beabſichtigt am 29 Apill wieder
See zu gehen S M S Hyäne i am 26 April vonWittdün in See gegangen und am 27 April in Helgoland ein
getroffen S M S34 und S 68 Kind am 26 April für ca 4 Wochen von

in Shiakwan ein S

getroffen
ſah nach Flensburg in See gegangen und daſelbſt ein

Verſammlungen und Kongreſſe

Der Deutſch Ruſſiſche Verein zur Pflege und
Förderung der gegenſeitigen Handelsbeziehungen hält ſeine dies
jährige ordentliche i renmtnns am Freitag nach
Pfingſten den 23 Mai in Köln im Jſabellenſaal des
Gürzenich ab

Preußiſcher Laudtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

69 Sitzung vom 28 Aprsöl 11 Uhr
Am Miniſſtertiſche v Thielen n a
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Leſung der Eiſen

bahnvorlage in Verbindung mit der Berathung der Nach
weiſungen über die zur Förderung des Baues von Klein
bahnen verwandten Staatsmittel

Debattelos guge nommen werden zunächſt die Sekundär
bahnlinien Wiſchdorf Wormditt Morrechin Mewe Czersk
Laskewitz Labes Regenwalde Cammin i Treptow a R

derr Forderung für die Hauptbahnlinie Oppeln Brockau
empfieh
W Kache konſ den Bau einer Hauptbahnlinie Brieg

amslan
Die Poſition für die Linie Oppeln Brockau wird bewilligt
Bei der Poſition für die Sekundärbahnlinie Schrimm

Jarotſchin wünſcht
Abg lr BaarthPoſen konſ den Bau einer Linie Opalinica

Czempin mit Weiterführung bis Grätz
Die Linie Schrimm Jarotſchin wird angenommen ebenſo

ohne Debatte die Nebenbahnen Züllichan Crollſtein Polniſch
a arirchBauerwißt Reiſicht Goldberg und Petershain Hoyers
verda

Bei den für das Zuſtandekommen der direkten Linie Berlin
Warſchau in Betracht kommenden Poſitionen Erwerb der
Sekundärbahn Oſtrowo Skalmierzyce Ausbau der Sekundär
bahn Krotoſchin Oſtrowo Skalmierzyce zu einer Hauptbahn
Ausbau der Sekundärbahn Liſſa Krotoſchin zu einer Hauptbahn
und Ausbau der Sekundärbahn Bentſchen Liſſa zu einer Haupt
bahn befürwortet

Abg Kern konſ Berückſichtigung der Kreiſe Oels und
Wartenberg

Die Poſitionen für die Berlin Warſchauer Bahn werden be
willigt ebenſo die Poſition zur Deckung der Mehrkoſten für
den Eiſenbahnbau Petersdorf Ober Polaun die Poſition zum
Erwerb des Eigenthums des Eiſenberg Croſſener Eiſenbahn
unternehmens und der Sekundärbahn Eiſenberg Porſtendorf

Ferner werden bewilligt die Sekundärbahnen Gerſtungen
Daukmershauſen Vacha Hünfeld mit Abzweigung nach Geiſa
nebſt der Poſition zum Erwerb der ſchmalſpurigen Neben
bahnen Salzungen Vacha und Dorndorf Kaltennordheim die
Sekundärbahn Hersfeld Treyſa Die Poſitionen zur Deckung
der Mehrkoſten für den Eiſenbahnbau Friedrichsdorf Friedberg
in Heſſen und für den Eiſenbahnbaun Querfurt Vitzenburg
außerdem die Sekundärbahnen Rothemühle Freudenberg Wiehl
Waldbröl Monsbach OchtrupRheine

Bei der Bahn Kronsfeld Neuerburg wünſcht
Bu8 Movoren Centr neue Bahnlinien von Malmedy nach

elgien
Die Poſition wird bewilligt ferner werden bewilligt

die Poſitionen im Eiſenbahnbau Kreuzau Heimbach Kirchberg
i Hunsrück Hermeskeil und Lage Bielefeld

Sodann nimmt das Haus gleichfalls ohne Debatte an eine
Poſition zur Beſchaffung von Betriebsmitteln

Der Fonds von 20 Millionen zur Förderung des Baues von
Kleinbahnen wird ebenfalls dabattelos genehmigt desgl
die Nachweiſungen über den Kleinbahnfonds
Die zu der Vorlage eingelaufenen Petitionen werden ent
ſprechend den Kommiſſionsbeſchlüſſen erledigt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Provinzialdotationsgeſetz Novelle zum Handelskammergeſetz

kleinere Vorlagen Petitionen
Schluß 1 Uhr

Ausland
Nußland

Die letzten Unruhen und Demonſtrationen in den verſchie
denen Städten Finnlands haben in Regierungskreiſen die Ab
ſicht gezeitigt bei Wiederholung ſolcher Kundgebungen die
Autonomie Finnlands aufzuheben und das Groß
herzogthum als Gonvernement dem Reiche einzuverleiben

Gegen den Prokurator des heiligen Synod Pobjedonoszew
der ja auch thatſächlich in erſter Linie in Rußland die Trieb
feder zur Reaktion iſt wendet ſich jetzt das ganze Gros der
fortſchrittlich geſinnten Elemente Da dieſe Erregung gegen
Pobjedonoszew unter den Studenten und in Arbeiterkreiſen im
Wachſen begriffen iſt iſt er ins Ausland angeblich nach
Wien ab gereiſt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 26 April
Der Handarbeiter Friedrich Karl Weſche aus Delitzſch ſchon

vorbeſtraft hatte ſich wegen wiederholten und mehrfachen
Diebſtahls zu verantworten Er wurde aus der Unter
ſuchzngshaft vorgeführt W ſtand bis Ende Dezember v J
bei dem Gutsbeſitzer W in Brodenaundorf in Dienſten Jm
Dezember v J entwendete er dem W ein Säckchen Gerſte und
verkaufte daſſelbe Ein anderes mal verſteckte er einen Sack mit
Gerſte in der Scheuer des W in der offenbaren Abſicht ihn
ſpäter aus dem Verſteck abzuholen und für ſich zu verwerthen
Er wurde hieran nur dar ehindert daß eine Arbeiterfrau
den Sack entdeckte und dem W Mittheilung machte Nach ſeiner
Entlaſſung von W trieb ſich der Angeklagte arbeitslos in der
Gegend von Brodenaundorf umher Jn der Nacht vom 16 zum
17 Januar d J ſchlich er ſich in das Gehöft des deſſen
Thüren offen ſtanden ein und entwendete eine blauangeſtrichene
Schiebekarre einen Spaten und eine Gartenharke Jn der
ſelben Nacht ſtieg er über den Drahtzaun beim Gutsbeſitzer T
in Brodenaundorf und ſtahl dort e s Jn der Nacht
vom 28 zum 29 Jammar d J ſich der Angelklagte
wieder in das Gehöſt des W ein Hier entwendete
er zunächſt von den frei auf dem Hofe umher
liegenden Sachen eine Spitzhacke zwei Beile eine Axt eine
Baumſäge einen Futterkorh und einen kleinen Handwagen

ann brach er mit der Spithacke das Schloß zum Hühnerſtall
auf und ſtahl an 21 Hühner Die geſtohlenen Sachen ſchaffte
er auf dem Handwagen nach Taucha wo er ſie demnächſt ver
werthet hat Er fand einige Tage ſpäter auf dem Rittergute
daſelbſt Arbeit Hier entwendete er aber ſchon am 5 oder
6 Februar d J eine Schippe und eine Düngergabel Beides
brachte er zu dem Milchhändler bei dem er wohnte Z brachteaber die geſtohlenen Gegenſände dem Rittergut zurück Der
Angeklagte war theils geſtändig im übrigen wurde er über
führt Jn Uebereinſtimmung mit dem Antrage der Staats
dw wurde der hege zu 1 Jahr Gefängniß und
2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Auf die Gefängnißſtrafe wurde

Blücher und S M Tpdbte 8 du Monat UVnterſuchungshaft angerechnet
reſcher und ſeine Ehefrau FriederikeDer Maurer Karl

geb Plötz von hier hatten ſich wegen KuppelelJ Der Ehemann Preſcher erhielt de Bionate die et

frau 14 S Gefängniß Seiſert z he
er Maurer Hermann Seifert von hier war 2 zd J vom Schöffengericht wegen Belet die t

eines hieſigen Polizeiſergeanten zu 50 M Geld
r ine e 10 e niß verurtheilten Auf ſeine Bernfung ermäßigte die StrafkGeldbuße auf 5 M event 1 Tag Gefängniß affammer die

Zerbſt 26 April Eine ganze Reihe Beleidigurkla gen kam vor dem Edöfengericht zur Verband
Der Stadtverordnetenvorſteher Herr Kaufmann Mot
u gegen vier Vorſtandemitglieder des Zerbſter Vürgervereins

rivatklage wegen Beleidigung angeſtrengt ebenſo auch gegen
den Polizei Jnſpektör Bette Lehrer Hahn und Schuh
machermeiſter Lorenz Jn der Privatklageſache gegen Lehrer
Hahn lautete das Urtheil auf Grund des 8 193 KWahrung
berechtigter Jntereſſen auf Freiſprechung Die Privatklage

gegen Bette endete mit Verurtheilung des Angeklagten zu 21 M
Geldſtrafe event 3 Tagen Gefängniß und Publikationsbefugniß
Die Klage gegen die Vonſtandsmitglieder des Bü gervereins
endete mit einem Vergleich Voraus ging noch eine Verhandlung
gegen Kaufmann Moll wegen Beamtenbeleidigung Der An
geklagte wurde für ſchuldig befunden und zu 75 M Geldſtrafe
event 5 Tagen Gefängniß verurtheilt Auch wurde dem Be
leidigten PollzeiJnſpektor Bette die Publikationsbefugniß desUrtheilstenors zugeſprochen Die Privatklagen ſind eine d

n 5 ſich Zeit r der Wahlentrechtung hieſiger Bürger entſpannen und auch zum großeTheil die Oeffentlichkeit durch Erklärungen uſw beſchüftigter s 

Braunſchweig 28 April Der Klempuer Fritz Seegeraus Hildesheim der gegenwärtig eine dreijährige Suchthang
ſtrafe verbüßt geſtand kürzlich ein daß er außer den bereits
abgeurtheilten noch 18 weitere Diebſtähle begangen habe Er
begründete das Geſtändniß damit er wolle nicht daß Un
ſhuldige für ihn in Unterſuchungshaft ſäßen Das
Landgericht verurtheilte ihn heute auf Grund ſeiner Geſtändniſſe
zu 5 Jahren Zuchthaus

Frankfurt a 26 April Vor der Strafkammer fand
heute die Verhandlung gegen den Lokomotivführer ar und
den Heizer Peters wegen Gefährdung des am 86 Dezember in
den Wartefaal zweiter Klaſſe gefahrenen Luxus
zug es Oſtende Warſchau ſtatt Das Gericht ſprach Peters frei
weil die von ihm bediente Handbremſe ſchwer ging verurtheilte
aber Chriſt zu 100 M Geldſtraſe weil er unkerwegs nicht ſür
genügende Druckluſt geſorgt habe ſo daß die Bremſen bei der
Einfahrt nicht mehr wie kten

Provinzialnachrichten
Weißenfels 28 April Abſchaffung der 1 Wagens

klafſ,e Eine bemerkenswerthe Beſtimmung hat die Köngliche
Eiſenbahndirektion in Erfurt getroffen Sie gieht bekannt daß
vom 1 Mai d J ab in den Perſonenzügen der Strecken
Weißenfels eitz und Leipzig Probſtzella die erſte Wagenklaſſe
nicht mehr geſührt wird Die Tarifſätze der erſten Klaſſe
bleiben zur Abfertigung von Salon und Krankenwagen be
ſtehen

Naumburg 28 April en nen Am 30 April d J
werden 900 Jahre verfloſſen ſein ſeit zu Pöhlde am Harz der
Markgraf von Meißen Eckard I ermordet wurde Jm Dienſte
der Kaiſer Otto II und Otto III hatte er ſich große Verdienſte
um das Reich erworben und ſtrebte als Otto III geſtorben war
ſelbſt nach der Kaiſerkrone Auf einer Reiſe zur Betreibung
ſeiner Wahl ward er ein Opfer des Verraths Er ſtammte aus
dem benachbarten Großjenag doch verlegten ſeine Söhne Hermann
und Eckard II ihren Wohnort nach Naumburg das ebenſo wie
der hieſige Dom ihnen ſein Entſtehen verdankt

Naunburg 28 April Militärjubiläum Der am
24 April 1835 zu Erfurt geborene hier wohnende General der
Jnfanterie z D v Holleben feierte geſtern den 50 Jahres
tag ſeines Eintritts in das preußiſche Heer Der Jubilar hat
in den Kriegen von 1866 und von 1870/71 als Hauptmann bezw
Major mitgefochten und wurde bei St Privat verwundet
1890 93 kommandirte er die 1 GardeDiviſion 1898 wurde er
zur Dispoſition geſtellt

Nanmburg 28 April Leichenfund Am Sonnabend
fand man in der kleinen Saale im Pfortenholze die Leiche eines
unbekannten 40 50 Jahre alten Mannes dem die Hand
pulsadern geöffnet waren

Naumburg 28 April Jn die Jrre gerathen Hier
erhielt der Korbmacher Kaiſer am 24 April eine am Abend
vorher in Hannover abgeſtempelte Anſichtskarte die am 30 Dez
1895 in Colmar i Elſ aufgegeben war

Zeitz 26 April Meteorſtein Jn Oſterfeld fand der
Friedhofswärter auf dem Friedhofe einen 4 Pfund ſchweren
Meteorſtein der im Falle die Zweige eines Lebensbaumes ab
geriſſen und angebrannt hatte Auch die Fundſtelle war ſtark
verſengt Der Stein iſt etwa 15 em lang und ſieht blauſchwarz
aus die eine Seite iſt mit einer Kruſte überzogen auf der ein
zelne Schmelzrinnen zu ſehen ſind die andere Seite zeigt
rauhes unebenes Geſtein

O Aken 28 April Bundesfeſt der anhaltiſchen
Radfahrervereine Zum Befinden des Abg Placke
Am nächſten Sonntag findet eine Vezirkswanderfahrt der Rad
fahrer des Deutſchen Radfahrerbundes Bezirk Anhalt ſtatt Die
Vereine von Deſſau Kalbe a Köthen Zerbſt Güſten und
Leopoldshall werden nachmittags gegen 3 Uhr von der Wald
ſchänke aus gemeinſchaftlich nach Aken fahren und in dem ſog
Sportreſtaurant allerlei Spiele veranſtalten Zur Unterhaltung
wird am Nachmittag durch ein Konzert am Abend durch Feuer
werk Fürſorge getroffen werden Am jüngſten Sonntag war
der Profeſſor Bramann Halle abermals zur ärztlichen Ueber
wachung des an Darmentzündung erkrankten Reichstags
abgeordneten Placke hierorts anweſend Nach dem Ausſpruch
Prof Bramann s iſt eine demnächſtige völlige Geneſung zu
erhoffen

Eisleben 28 April Diebſt abl Am letzten Freitag iſt
durch den Arbeiter Hermann Kahn der vor einigen Tagen auch
in einem hieſigen Gaſthof einen Diebſtahl ausgeführt hat mit

ilfe ſeiner Geliebten der Arbeiterin Viktorie Halupka aus
doſenberg in einem Gaſthofe zu Hergisdorf ein Kaſſendiebſtahl

ausgeführt worden Entwendet wurden ca 113 darunter
drei Krönungsthaler und zwei Jubiläums Zweimarkſtücke Kahn
treibt ſich noch in der Umgegend umher und hat bis jetzt da er
ein geriebener Burſche iſt noch nicht gefaßt werden können

8 Bom Brocken 28 April Ein heftiger Kälte Rück
fall hat ſich hier oben eingeſtellt Als Sonnabend nachmittag
nach vorausgegangenem Nebel und Regen die n auf
klarte begann die Temperatur nur bei zunehmender Win ſtärke
aus Oſt und Nord zu fallen und liegt ſeitdem ſtändig unter dem
Gefrierpunkt Die Temperatur Minima der letzten Tage be
tragen 1,8 7,2 und 9,0 Grad Celſins Dabei iſt der

beinahe wolkenlos und die Fernſicht wenn ſich der
Morgennebel in den Thälern gehoben hat v Das
Barometer ſteigt langſam und Wyt zur Zeit 5 Millimeter über
Normal Heute morgen hatte auf der Brockenkuppe ſtarker Reif
anſatz ſtattgefunden welcher jedoch bald durch die onnenſtrahlung
vernichtet wurde Der Verkehr war geſiern trotz der Kälte
ziemlich ſtark

Wernigerode 28 April Vom Brocken Heute hat man
mit der ine der Telegraphenleitung nach dem
Brocken die bekanntlich der Schneeſtürme wegen im Winter

tabgenommen wird begonnen Am Donnerstag nimmt die Poogentur Brocken wieher ihre Thätigkeit auf die Beförderung
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der Poſtſachen
We ehe beab tigen die Klausthaler

dieſem ahre wieder binantzuvt ern
irb von der rockenbahn am Abe

gelo Cſtedt 28 April
ſchſter Zeit hier durwette angatgt

wohnungen err chtet

und dann auf Bahnhof Sollſtedt zur Verladung zu bringen
Staßfurt 28 April

jordverſuch

ein Taufendmarkſchein entwendet

t zurückgelegt hatR baren war ein Barbierlehcting gerathen

Diebſtahl begangen haben konntePuſchungen iſt über den Verbleib des Geldes nichts ermittelt

Ein im hieſigen Gerichtsgefängniß internirter Arbeiter der
dort eine Freiheitsſtrafe verbüßt verſuchte ſeinem Leben da
durch ein Ende zu machen daß er ſich die Pulsadern aufſchnitt
Er wurde nach dem Krankenhauſe gebracht

Eina Heiligenſtadt 28 April Verhütetes Unglück
Eiſenbahnunfall wurde auf unſerer Strecke Halle Kaſſel
vorgeſtern noch rechtzeitig verhütet Als der 412 Uhr Eichen
berg paſſirende Zug Berlin Frankſurt die Stelle berührte
wo unweit des Arnſteins die Göttinger Straße den Bahnkörper
durchſchneidet kam das Geſchirr eines Bauunternehmers aus
Witzen hauſen daher Die Pferde waren ſcheu geworden und
ſetzten über die geſchloſſene Wegſchranke konnten aber den
Schlagbaum der entgegengeſetzten Seite nicht mehr nehmen Jn
demſelben Augenblick kam der Zug herangeſauſt Der Bahn
wärter hatte die Geiſtesgegenwart gehabt dem Zuge entgegenzu
laufen und Warnungsſignale zu geben ſo daß es dem Lokomotiv
führer noch im letzten Augenblick möglich war den Zug zum
Stehen zu bringen

Blankenburg 28 April Generalmajor v Crame
Heute früh ſtarb hier an einer Lungenentzündung der General
major z D Rudolf v Cramer im 84 Lebensjahre

O Koburg 28 April Bayreuther Feſtſpiele Wie
im vorigen Jahre ſo hat auch diesmal wieder der Regent zwei
Volksſchullehrer des M thums einen von hier und einen
vom Lande welche für Muſik hervorragendes Intereſſe bekundenmit je zwei Billets zum Beſuch der Feſtſpiele in Bayreuth

einer entſprechenden Reiſeunterſtützung ausgezeichnet und
erfreut

Stadtilin 28 April Alterthums fund Auf dem Kirch
berg bei Geilsdorf wurden mehrere Skelette und Schmuckgegen
ſtände zu Tage gefördert die ein etwa 100jähriges Alter haben

Gera 28 April Fürſt Heinrich s XXII Teſtament
Wie die Geraer Ztg meldet beſtätigt es ſich daß Fürſt
Heinrich XXII von Reuß ä L den Armen des Landes 50,000 M
letztwillig zugewendet hat Die Vertheilung ſoll unter Aus
ſchluß jeder anderen Jnſtanz dem neuernannten aus Gera
ſtammenden Kommiſſionsrath Jahn unter Zubilligung einer
Entſchädigung von 1000 M übertragen ſein Weiter ſeien
Herrn Jahn 20,000 M für den Fall vermacht worden daß er
wegen ſeiner bisherigen politiſchen Thätigkeit im fürſtlichen
Dienſte Schaden an ſeiner Stellung erleiden ſollte

Vermiſchtes
Die Arbeiten zur Umgeſtaltung der Linden in Berlin haben

wie bereits mitgetheilt begonnen Arbeiter der Parkverwaltung
des Tiefbanes und der Kanaliſation haben zunächſt die Nord
ſeite mit dem Reitweg in Angriff genommen Die Stein
einfaſſung die den Reitweg vom Fahrdamm trennte wurde be
ſeitigt ebenſo die äußere Einfaſſung des Mittelweges Die
Bäume die den Reitweg auf der Nordſeite ſäumten wurden
ausgegraben und zwiſchen die alten Bäume auf der Nordſeite
des Mittelweges gepflanzt ſo daß die Bänme hier nun einen
Abſtand von vier Metern von einander haben Für die Kanali
ſation werden neue Röhren eingeſetzt und ſämmtliche Einläſſe
verlegt Die Umpflanzungen ſind vom Denkmal Friedrichs des
Großen bis zur Neuſtädtiſchen Kirchſtraße vorgeſchritten

Eine ſftadtbekannte Perſönlichkeit Berlins Fritz von
Schirp iſt dort nach ſchwerem Leiden im Alter von etwa
50 Jahren geſtorben er war der Unternehmer der vor einigen

e in Berlin alles machte Fritz Freiherr von demottlenberg gen v Schirp war Soldat geweſen Er vertauſchte
dann den Degen mit der Feder wurde Zeitungsberichterſtatter
und begründete ein Jnſeraten und Sein Jdeal
war ein Manager amerikaniſchen Stils Barnum Er brachte
alle nur möglichen Völkertruppen nach Berlin reiſte mit der
preisgelrönten Schönheit Betty Stuckart durch die Welt vertrat
Karl Hagenbeck war ein Meiſter in der Jnſcenirung von ſo
genannten Beleuchtungsproben zuletzt begründete er ameri
kaniſche Bars

Das Geheimniß des großen Logſes zu ergründen hat ſchon
viele gereizt Die glückliche Loosziffer auf die diesmal die halbe
Million gefallen iſt hat ganz beſondere Eigenthümlichkeiten
Sie war gewiſſermaßen für ihr Glück prädeſtinirt Aeußerlich
freilich ſieht man der Zahl 152,673 nicht viel an aber der
kundige Blick des wiſſensdurſtigen Jünglings dringt durch den
Schleier und ſieht erſtaunliche Dinge Ein Leſer des B
ſchreibt daß er die Nummer mit heißem Bemühen ſtndirt hat
und er iſt überraſcht von der harmoniſchen Schön

eit dieſes Zahlenbaues Addirt man die drei erſten
ahlen paarweiſe 1 5 2 1 ſo erhält man die drei

etzten Zahlen 6 7 und 3 Addirt man die erſten Zahlen alle
drei ſo erhält man die Summe acht addirt man die drei letzten
Zahlen ſo erhält man das Doppelte nämlich ſechzehn Da nichts
in der Welt zufällig iſt ſondern höchſtens auf ÜUrſachen beruht
die wir nicht kennen ſ
as große Loos auf eine Zahl mit ähnlichen phänomenalen

Eigenſchaften fallen wird Mathematiker vor
Die Eitelkeit des Mimen hat folgendes hübſche Stückchen ge

zeitigt Ein Schauſpieler in Köln hatte ein polizeiliches Straf
mandat erhalten über eine Mark weil er ſich und ein ſolches
über zehn Mark weil er ſeinen Hund nicht angemeldet hatte
Er beantragte wegen des Hundes gerichtliche Entſcheidung und

im übrigen dadurch beleidigt daß man ſeinenfühlte ſi
und höher eingeſchätzt habe als ſeine eigene Perſon
as Schöffengericht verwies ihn nach der K wegen dieſer

ſeiner Perſönlichkeit an den dieHundeſtrafe feſtſetzenden Oberbürgermeiſter und ermäßigte im
eleidigung und Herabſetzung

übrigen die Strafe von zehn auf zwei Mark
Der Llohddampfer er von deſſen Zuſammenſtoß

omit der Auſtria im Hafen von Port Said wir heute morgen
telegraphiſch berichteten iſt nach einem in London eingegangenen

Die Boots Davits und die

ine ſeltſame Anzeige iſt in der Voſſ Ztg zu leſenolerielle Hilfe verlangt für Erfüllung des ewigen welt

zelegramm in S ne z eingetroffenReeling ſind beſchädigt getroff

Anaben u IZaneſten

von dieſem Tage an nicht mittels Poden
ondern durch die Bahnpoſt direkt ur

ergakademlker
Ein Sonderzug

nud des 30 April nicht ab

Ein neues Kalibergwerk wird
ie Firma Schmidtmann Comp in

Nachdem bereits proviſoriſche Arbeiter
wird nunmehr das Werk energiſch in

Angriff genommen werden und zwar beabſichtigt man von hier
ans zugleich die Kalimengen bei Buhla Craja c zu erſchließen

1000 M geſtohlen Selbſt
n Dem Buchdruckereibeſitzer Trolle hier wurde
aus einer verſchloſſenen Kaſſette des offenſtehenden Geldſchrankes

i Die Schlüſſel zurlagen auf einem Tiſchchen von wo ſie der Dieb vermuthlich
weggenommen benutzt und alsdann wieder an ihren früheren

Jn den Verdacht den Diebſtahl begangen

r welcher z Z beidem T zu e W a 29 er W rwieder freigelaſſen da nach Lage der Umſtände er ſchwerlich
Trotz aller Nach

o iſt anzunehmen daß das nächſte Mal

geſtaltenden heiligen majeſtätiſchen Willens Für ewiges Rechtewige Hoheit Viee t Vier chheit d Stteben in
lebendiger weltgebietender Kraft empor zum Licht Feſt 4 Proz
Zins Offerten unter 0 B 137 in der ed dieſer Ztg

Ein Mittel Eier für Jahre anfzubewahren ohne daß ſie andrige verlieren behauptet der Guengereäkte gefunden zu

aben Seine Erfindung iſt nunmehr auf die Probe geſtellt
worden Eine Kiſte mit einigen Hundert Eiern in pbnlicher
Verpackung wurden in Neuſeeland mit dem gewöhnlichen Kargo
verladen und ſind nach nahezu 50tägiger Fahrt in London in
vollſtändig friſchem Zuſtande angekommen Da nach dieſem
Verfahren behandelte Eier ſchon 20monatliche Reiſen gemacht
haben ohne an Güte zyreußen ſo glaubt man daß der ganze
Eierhandel einer Umwälzung entgegengeht

Von einem Skandal am ruſſiſchen Kaiſerhofe weiß die
Fronde zu berichten Großfürſtin Helene die Tochter des
Großfürſtn Wladimir die den General Louis Bongparte
heirathen ſollte ſoll ſich in einen armen ruſſiſchen
Studenten verliebt haben und mit ihm nach Warſchau
durchgebrannt ſein Hier ſei das Pärchen jedoch ergriffen
worden worauf die Prinzeſſin nach Petersburg zurückgebracht
wurde Der Student aber ſei nach Sibirien geſchickt worden
Verfahren echt ruſſiſch Ob das Hiſtörchen ſtimmt iſt eine
andere Sache

Sportunchrichten
Rennen zu Berlin Friedenan 27 April I Niederrad Haupt

fahren über 1000 Meter Sieger Willy Arend Zeit 2,812 Min
II 75 geren 1 Dickentmann 1 Stunde 16 Min
445 Sek 2 Ryſer 3 Sievers 4 Heiny III NiederradErmunterungsfahren über 2000 Meter Sieger A Suchetzki
IV Niederrad Prämienfahren über 5000 Meter 1 Dörfflinger
2 Käſer 8 Suchetzki V Tandem Hauptfahren über 30060 Meter
1 Käſer Schilling 2 Huber Seidl

Letzte Nachrichten
Paris 29 April Je mehr ſich die Situation über

blicken läßt um ſo offenſichtlicher wird daß die Regierung
mit dem Reſtergebniß zufrieden ſein kann Sie hat in der
letzten Kammer über eine ziffernmäßige Mehrheit von etwa
320 Mann verfügt braucht alſo um den früheren Stand
zu erreichen in den Stichwahlen die Hälfte der noch aus
ſtändigen Mandate zu gewinnen Das iſt für ſie keine
ungünſtige Lage Hat ſie ſich doch auch in der letzten
Kammer vielfach mit Mehrheiten als auf dem
Papier berechnet war begnügen müſſen und jedes mal glatte
Siege davongetragen

Von Zeitungsausführungen ſei nur folgende angeführt Zum
Sieg der Nationaliſten in Paris ſchreibt die Aurore Die
Pariſer verlangen einen Kaiſer König Zaren oder
Großtürken das iſt der Sinn ihrer geſtrigen Abſtimmung
Die kleinen Geſchäftsleute denen der Wettbewerb der großen
Bazare oft auch ihre eigene gewohnheitsmäßige Gannerei die
Kundſchaft genommen hat machen für ihren wirthſchaftlichen
Untergang die Republik verantwortlich

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 28 April

Anfgeboten Steinmetz Otto Becker u Margarethe Zachmann
Dölauerſtr 31 u Gabelsbergerſtr Friſeur Karl Otto u
oſalie Rudin Reilſtr 9 u BVirsfelden Schweiz
Eheſchließungen Aſſeſſor Wilhelm König u Magdalene

Brouſe Vorna u Blumenthalſtr 11 Schuhmacher Wilhelm
Heyer u Bertha Pohle geb Oppermann Reilſtr 105

Geboren Kaufmann Ludwig Bierwiſch S Wilhelm Witte
kindſtraße 33 Handarbeiter Friedrich Koch Emma Köthener
ſtraße Handarb Albert Rühlemann Hermann Hoheſtr 10
ehe gg Wbremiſer Max Schnabel Hildegard Gr Brunnen
raße 38
Geſtorben Kutſchers Franz Pallas S Franz 4 J Diakoniſſen

haus Wittwe Friederike Alicke geb Ebert 68 J Gabelsberger
ſtraße 13 Geſchirrführers Karl Jahn T Luiſe 2 J Schiller
ſtraße 31 Bäckermſtrs Karl Hundt todtgeb Göbeunſtr 21
Bankier Otto Pank 45 J Advokatenweg 39

Standesant Halle S Steinweg 28 April 1902
Aufgeboten Schumacher Franz Nowak u Jda Röber Gr

Steinflr 21 u Dölau Handarb Guſtav Schröder u Gertrud
Weigelt Ammendorf u Schwetſchkeſtr Kaufm Moritz

S Jenny Bonnem Königsberg Pr u Magdeburger
raße 63

Geboren Konditor Emil Baumgarten Margarethe Unter
berg Kaufmann Max Zimmer Margarethe Böll
bexgerweg 21 Jugenieur Auguſt Gagelmann Gerhard
Marienſtr 27 Büreau Aſſiſt Paul Riemer Margarethe
Graſeweg Eiſendreher Ernſt Gutſche Karl Merſeburger

ſtraße 15 Kaiſerl Reg Rath Ernſt Albrecht Frhr v Eberſtein S
Königſtr 29 Fraiſer Emil Freier Olga Dryanderſtr 21
Arbeiter Ludwig Hallen Katharina Taubenſtr 24 Tiſchler
Guſtav Bärſch Liesbeth Lilienſtr 13 Kaufmann Albert
Kopf Jlſe Gr Klausſtr 25 Former Walther Koch
Walther Beeſenerſtr Schriftſetzer Otto Hoffmann Paul

Brunoswarte 29
Geſtorben Hausdieners Karl Wetzel todtgeb Marthaſtr

Reſtaurateurs Friedrich Schart todtgeb Gr Schloßgaſſe
Comptoirboten Hermann Hansky S Arthur 3 W Ritterſtr
Vorarbeiter Gottfried Böhme 43 J Bergmannstroſt Ochſen
knecht Auguſt Pflock 17 J Klinik Kellner Eduard Stein
42 J Steg Auguſte Föllner 58 J Siechenanſtalt

Auswärtige Aufgebote
Arbeiter Albert Sonntag und Bertha Weidling Zörbig

Landwirth Rudolf Keßler u Lina Schulze Nicolausrieth und
Heygendorf

Iaändel Gewerbe und Verkehr
Hallesehe Strasserouhn

berichtet

500,900 zu erhöhen
Verlegung des Drahtwalzwerks auf ein neues Grunästück in Ratingen

ein Mehrumsatz von 250 000 in TKuhrrädern erzielt ist

i V 5 Proz Dividende vor
Zablungseinstellungen

Söhne in örünn ist insolvent die Passiven betragen 509,009 Kr

BReschäfügung habe sich seit November wesentlich gehoben

beseer gtellteu
holiender
diese von zu vielen Zufilligkeiten abhängig sei

Anzüge Kleider HützenPaletots Häntel Strümpfoea Pyines nekets Handsehuhe
Joppen Jneken oteHosoen Hüte

Manniglaltigkeit der Betriebe der Gesellsechaft letztereKh abhängig etztere wemger von der
In der Generalversammlung der Maschinen und Armeturenfabrike

vorm Breuer Co in Höchst wurde mitgetheilt das Geschüft lasse
sich in letzter Zeit etwas lebhafter an

Der Befriebsüberschuas des Mülheimer Bergwerks vereinskür 1 Vierteljahr beträgt 414,80 M gegen 553,828 i Vorjahr Die
Tagesordnung der Hauptverzamwlung enthält auch den Antrag auf
Aufnahme einer Anleihe gegen Verpfändung von Bergwerkseigenihum

Es s en Ruhr 28 April Koblenmarkt Preise und Marktlage un
verüändert

Kurszberiohte der Halleschen BRankürmen vom 29 April

e Ueber die gestrige Hauptver
zammlung ist unter den Hailo gehen Nachrichten dieser Nummer

In der General versammlang der Dä sseldorfer Eisenhütten
Akt G es wurde beschlossen das Aktienkapital von 300,000 M auf

Die Rrhöhupg erfolet mit Rüäcksieht anf die

In der Generalversmmluug der Aktiengesellsehsft vorm Seidel
G Naumann wurde mitgetheilt duss bisher im neuen Gesehäftsjahr

Die Akt Ges für Pappevfabrikation sehtägt 2 Proz
Die Tachürma M Kornskfeld

In der Sitzung des Verwa tungsraths des Bochumer Vereins
kür Bergbau und Gussstahlfabrikation wurde mitgetheilt die

Die Auf
träge erreichten gegenwärtig etwa dieselbe Höhe wie zu Ende des
letzten Geschäfisſahres wobei allerdings viele Aufträge für das Ausland
zu schlechten Preisen einbegriffen seien während sich die Inlandspreise

Ait der Annahme der letzteren sei man ſetzt zurüek

Dlvldonde Zins Zine Tkür lermin fues Kursnoils
fall konyv 33/209/0 Stadt Anl v 1882 7 11 4 u 10 1 z 99,257

31/260 T hentor Aul v I I A u 10 32 98,508
u 3126/0 ad 4 u 10 32 99,500u s329 16621 1 u 7 3/21 99 om 40/0 da v n 19001 1 u 7 4 103 40b2

Akener 31200 o o 7 u 7 3Brfurler 312 00 V 1888 m 4 u 10 3172 99 09Erfurter 4 proz Stadt Anl 19001 II 4 u 10 4 103,00
do o do u 18e o 1I1 4 u 10 4 103,000IIalberelidter 3290 7 I II 4 u 1 10 98,500Naumhuryoer 3120/0 V 188991 II I u 7 a 98,006do 490 u 19001 I I u 7 4 l 102 60 bLandschnttl 3290 Central Plkandbr l i u 7 I S

Säohalzohe 4 90 landeohaftl Plaudbr i l H u 7 4 103,506209

40 37/20/0 n I 1 u 7 z30/0 u ſge l u l 7v 31/290 Provlnzinl Anlelhel I 1 u 7 32 99,000Halle Hetetedter 32090 Oblig I 4 u 4 32 95 50 hdo do 42/290 II 4 u 7 a 102,500Hallesche Strassen bahn 400 Obl l 1 u 7 4 96,00B
Hallesche UVnion Muaschinenkabr

600 Obl mit 103 Proz rückz II 1 u 7 6Knappach Berufegon 490 Anl ſ 1 u 7 102,500do 40/0 Anl unkdb bis 1904 t 1 u 7 102,500
Unstrut Keg /220 Ob Bretleben

Nevbrn I 1 u 7 u 97 506Bernb MAlnsch Fabr 4 0bl rekz 103 I 1 u 7 a
Cröllw A lapierfabr 40 o y p Anl III u 7 4 99,256
Eisenncher 43/220 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit 102 Proz II 4 u 10 4 100,753
F Zimmermann Co Bl 400 II A j 4 u 1 10 4 7Körbisdort Zuckerfabrik 40/0 I 4 u 1 10 4 100,523
Waldauer Braunkohlen 400 7 4 u 1 10 4 100,500

do do Oblig v 19021 I u 10 4 99,759Säüchs Thür Braunk V i Sehuhtul II I u 7 42 99 756
Werscoh Weissent Brk 49/00 h 18901 4 u 1 10 4 100 258
Wersch Weissen Brk 490 189891 I II I u 7 4 100,25B
Aeitner laraff u Solarölkabrik 40
Schuldv unkündb bis 1904 l u 7 4 99,503Iallesche Fankvereins Aktien 1901 723 1 1 4 146,002

Synr und Vorschuazs Bank Aktlen 1901 3 I 1 4 68 00B
Ammendorker Papierf Akt 190001 7 z4128,000
Cröllwitz Akt upierfabrik Akt 190001 18 7 4
Cöunern Malzfubrik Aktien 180003 12/2 7 4Dörstew Ratimannsd Braunk A 190000 4 L 7 4

do Vorzugs Aktien l e 19 02 5 7 4 99,905
EilenburgerKkattun Maunkfakt Akt 199001 3 6 4 86,006
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1900501 10 4 50,00
Glnauzig Zuckerfahrik Aktlon l90001 21 6 4
Halle Flottstedt E I A g 33/200 190001 32 4 80,006
Hallesche Akt Bierbrauerei Akt 19000 4 10 4
lIallescheklaschinenfabrik Aktien 1901 28 1 4 7lallesche Strassonbahn Aktien 1900 0 1 4 73,003
Hallesche Portland Cement Fabr 1901 0 1 4Hildebrail sehe Mühleuw Akt 190001 7 4 143,75B
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 190001 92 4 4 103 50B
KyGhänser Hütte Aktion 1901 20 1 4andsberg Malzfubrik Aktien 190001 11 7
NSaumburgor Braunkohlen Aktien 19090 18 4 4 163,000
Niemhberg AMalzfabrik Aktien 190001 9/2 9 4 155,008
Nienburger Schloazzmüälzerei Akt 190001 9 4 85 0060Kiebeck sche Moninnwerke Aktien 199001 14 4 4 203,006
Sächs Thür Braunk St Aktien 1901 1 4 132,000Süchs Th Braunk St Pr Akt 1901 1 4 1350 0096Walcdlauer Braunkohlen S Aktien 190001 14 4 4150 00beB
Wegelin Hübner A G Aktien 19 0901 12 1 142,0962
Worschon Weiesenf Branuk Akt 180091 22 4 4 220,006
ZeitzertBuschinenb Akt Schaedo o 2 7 4 104 006Zeitzer Paraff u Solaröllabr Akit 199001 11 4 4 130 256
Zuekerraftinerie Halle Aktien 190001 20 10 3 160 0023
Bruckd Nietl Bergh Ver Kuxe ohne Za oKonsolidirie Plännereschatt Kuxe 1903 25M 339,000

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere veretehen rieh iv Hart
kür ein Stück

Kaffee
Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack

Vormittagebericht Good aversge Santos
Dez 29,75 Gd Mirz 30,60 Gd

nhende 6 Uhr Kaffee good avergge Santoe
per Aſai 28,00 Gd Sopt 29,00 Gd Dez 29,75 Gä Alärz 30,59 Gd
Behauptet

Amsterdam 28 April Fava Kaffee good ordivary 34,20
liavre 28 April Sechlussbericht Bericht ger Hamburger Firws

Hamburg 28 April
Hamhburg 28 April

AMAni 28,50 Gd Sept 29,00 Gd
Behauptet

tinmburg 28 April

Peimann Ziegler u Co Kaßee good average Sautos per April 33,50
per Septver Alai 33,75

Behauptet
35,25 per Dez 16,09per Juli 24,50

ehe
BESTE NAHRUMNMGS F T
gesunde darmkranhe Kinde

A eeantlle
Die Heilung der Taubheit

Das ausserordentliche Aufsehen das die Entdeckung des
unslehtbaren Aundiphon Bernard überall hervorgeruken
die Spannung mit der man in Gelehrten Kreisen dem Erfolge
entgegensah veranlassten das Inustitut de Ia Surditeée in
Paris die mit seinem auf der medizinischen Elektricitüt beruheniden
neuen Heilverfahren bisher erzielten Resultate in einem der
medizinischen Welt bestimmten umfangreichen Werke zusammen
zu kassen

Das Audiphon Bernard jener winzige Apparat dessen
Blectrische Action von allen Aerzten anerkanntwird und der sich hinter dem Ohre der Haut derart anschmiegt
dass er durchaus nicht zu sehen ist hat in der That ungezählte
Hunderte Tauber und Scehwerhöriger die nachdem sie bereits
alles vergeblich versuecht zum Institut de la Surdité sei es auf
mündlichem sei es auf brieflichem Wege ihre Zuflucht genommen
hatten vollständig von ihrem Uebel befreitDamit diese Thatsachen Jedermann bekannt weräen erseheint
nunmehr ein in klarer und jedem Laien verständlicher Weise Ver
fasster Auszug dieses interessanten Werkes worin das in jedem
einzelnen behandelten Falle erzielte Resultat ganz objeetiv be
sprochen wird als Beilage zur medizinischen Zeitsehrift
n Meédecine des Sens deren Aufgabe es ist die Wohlthat
pes Audiphon Bernard überallhin zu verbreitenZeitsehritft und Beilage wie auch das sie begleitende und zur
vriefliehen Consultation dienende Frageherft sind sämmtlieh
in deutscher Sprache verfasst und Verden Jedermann voll
stundig gratis und franko zugesehiekt sobald er eine diesbezüglehe
Anfrage an den Director des institut Je Ia Surdite
7 rue de Londres in Paris riehtet

Deber die Zukunft lasse sich nur sehwer etwas sagen da
Doch sei bei der

ſität in denkbar größter Aus endeteempfehlen als Speeta e wahl von Nendeitennd allen Pr

Geschw Jügel101 Leipziger Str 101



Mittwoch u r 3 Uhr

Seicdenhaus Georg Schwarzzenberger ar Sir
Special Geschàäft für Seidenstoffe

Venheiten in Vonla rei 955 Bast Seide 59 JTapanischer WVaschseidle

W
Ah r

7

7 S u 2r

III

Dr Weigand
Blücherstrasse 16 I

Waschmaschinen

Wringmaschinen

Wäscherollen

Otto Giseke
Vachf

Halle a SGr Steinſtr 83

neuester Ernte
Aſelange à 4 6I h e Souchong à 3 4 6

Grus Thee à 2 2
Messmer Thee in div Preis
Russ Karawanen ne lagenA Krantz acht u

Mit nur Mk 31 Wohlfſahrts Loos Loos Mk 30 un
1 schneidemühler Loos Mk 1

zu gewinnen die v a
S MarkS s 5e eheE e e 22e e S e

e BRaar
S S S a S i S F ohne Abzugelegante kquipage nit a Fferden

Ziehungen 10 und 27 bis 31 Mai

und

Kud Hüller Go in Berlin
Breitestr 5

Telegr Adr Glüoksmüller mSechröder Gei ststr 47 xiehard Heinze Cigarren Mangfeideretr 7 Pettrich
Kopseh Sehmee 2rstr 20 Pleffersche Buchhandlung Markt 22 W ilhelm Knoblauch
Cigarren Gr Steinstr 41 Franz Reinike Cigarren Merseburgerstr 159 Kurtzke

Hasse Cigarren Leipzigerstrasse 95/96 Bruno Moewes Cigarren Leipziger
strasse 11 Joh König Liebenauer strasse 14 ausserdem in den dureh Plakate

Kkenntlich gemachten Verkaufsstellen

Woche Beginn
Porto und CGewinn
Listen 89 extra

Zunſ

ILoosversand durch
Se

V faul

u

Geschàäfts Eröffnung
Einem geehrten r von Halle a S und Umgegend zeige 27ierdurch ergebenſt an daß ich im Hauſe S ter Promenade Nr 2

dicht am Stadttheater eine

eröffnet habe und halte mich zur Anfertigung von Möbeln in allen Holz
und Stilarten bei billigſter Preisberechnung beſtens ernpfohlen

Meine 22 jährige Thätigkeit als Werkführer der Möbelfabrik von
Chr Schmädt hier bürgt für ſachgemäße Ausführung und werde ſtets
bemüht bleiben das mich beehrende Publikum in der früheren alten

r

Franz Sachse
Tiſchlermeiſter

ſoliden Weiſe auch ferner zu bedienen
Halle a den 28 April 1902

G

Putzextrakt
ist die

Krone aller
Putzmittel

Lant den Gutachten von 3 gerichtlich
vereideten Chemikern ist

Globus Putzextrakt
in seinen vorzüglichen Eigen

Rohmaterial aus eigenen Bergwerken schaften un übertroffen
Fritz Schulz jun zetiengesellschaft Leipzig

Engl Chamottesteine Wallbottle,
Meissener Chamottesteine

und diverse andere Marken empfehle zu billigen Preisen
Klinkharät Schreiber Nachf

Dfrit S ur seit mit

Haema u C01a de
HaemaceoladeJ Pfund 2,00 M

kräftigend und gesun für
Schwache Kinder und Blutarme S

Enthält echtes trockenes Haematogen Kakao Zucker u Stärkemeh

Erhältliech in und Drogerlen

Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechfſung in Halle

M öhbeltischlereis

in das Grundſtück Alte
S Monopol gegenüber dem Stadttheater
N Geſchäſt durch Hinzunahme eines Lagers von

Am 1 Mai v Js verlege ich meine ſeit 1851 Vier beſtebegee

Musikalien und Instrumenten Handlimg wie
Muvikalien Leihangtalt und Concert Agentur

Jromenade r Ia eben Cafe
Gleichzeitig erweitere ich mein

Pianinos i arm Gbnizsems
j verger re Fabrikate und halte mich bei Bedarf beſtens empfohlen

Es wird mein Beſtreben ſein das mir bisher geſchenkte Vertrauen

Be h ICOGh
Großherzoglich Sächſiſche und Herzoglich Anhaltiſche

Ilof Fusikalienhandlung
vormals Karmrodt ſche Muſikalienhandlung

Fernsprecher 2129

Simon Arzt Gigaretten
altrenommirte feinste egyptische HlIarke

II

Carl EBaFaumn igarren Vers Geschält
Gr Steinstr Fernsprecher 73

Magen Kartaſet Stolz des Marhtes
Von allen reichtragenden Speiſekartoffeln

des Sortiments mit ſpäterer Reifezeit iſt keine
Sorte ſo hervorragend wie Stolz des Marktes
Jm Ertrag übertrifft ſie noch Alagnum Bonumbei weitem und iſt in den letzten Jahren voll
kommen geſund geblieben Die Kartoffel iſt
von länglicher Form weißfleiſchig hat wenig
flachliegende Augen und reift ca Wochen
vor der Magnum Bonum was ein großer Vortheil iſt Gleich der Saxonia hat ſie den ganz
eminenten Vorzug vor allen anderen Sorten
daß ihre Knollen dicht beieinander ſitzen man
ſticht ſie alſo beim Ausroden nicht an und hat
den ganzen Stock mit einem Sltlich gerodet
Dieſe Sorte wird betreffs ihrer ganz hervor
ragenden Eigenſchaft in jeder Wirthſchaft
Eingang finden

1 Etr Mk 15 U2 Ctr Mk EtrMk ein 10 Pfund Poſtkolli Mit 3
arl Eduard Ziegler Erfurt

Lieſerant Sr Majestät des deutschen Kaigers
Catalog über bekanntlich nur beſte Land

wirthſchaſtliche Gemüſe und Blumenſamen ze
wird auf Verlangen Jedermann umſonſt porto
frei zugeſandt

bei

Halle

Knorr s Hafermehl
Knorr s Haferſflocken
Knorr s HafergrützeKnorr s Grünkernmehl
KnorrKnorr s Reismehl
Knorr s ErbsenmehlKnorr s Rohnenmehl
Knorr s Linsenmehlfür vorzügliche Schleimsuppen

Für den Küchengebrauch empkehle ich die altrenommirten

HCFRO S Sunpeneinta em
Frisch eingetroffen

Knorr s Tapiocea O H K
Knorr s Tapioca Julienne
Knorr s Sago ächt braun ost

liefern feine sehr leicht verdauliche
Suppen

Knorr s Erbswurstfür delicate Erbswurstsuppen
Knorr s Suppentafeln

nur mit Wasser zuzuberelten
Knorr s Elertelgwaaren

beste Kindernahrung

V

s Gerstenmehl

Frnuul Regel Bernvbnvgerstr

Druck und Verlag von Otto Hendel

G

AImpfe
jeden Mittwoch von 3 Vhr
Dr M Boettgoer

Magdeburgerstr
Atelier S künſtl Zühne

Plomben
und Zahn
operatio

nen

Schmerz
loſes

Zahn
ziehenFranz iſi Soborn Leingiogpftr

Pelzwaaren
übernimmt zum Conuſerviren gegen
Motten nud Fenersgefahr

Ghristian Voigt
Schmeerſtr 21

Ganz vor l ſchreibt die

e S e de

von

Albin Eentze
24 Schmeerſtraße 24

Fahrräder und
ſämmtliche Zubehör
theile liefert billigſt
Hans Crome

Einbeck
Katalog gratisVertreter geſ

Bitte ansſchneiden n anfbebeu

Preis Liſte
des Halleſchen

Kaffee u Cacao Versandgeschäfts

OttoBornschein
Mittelſtr 21 neb Gr Steinſtr 14

Preis für 1 Pfd 3 Pfd
Bei 5 hier frei Hans
Ia gemahl re 29la do Raffinade 31In Patentwürfel 3 3
geröſt gntſchm Kaffee 7 5

do mit Gngtemalaga 90
Perl ſehr gut 90hochfeine Miſchungen 100
extrafein Kaffee belieb

W
i

h

teſte Qual f Reſtaur 2c 120
ff Wiener Miſchung 140

Carlsbader do 160Reiner gut friſch Cacao 110
Halloren Cacao extraf 130
Ia do allerbeſter 180Cacgo van Houten 280Ia Hafer Nähr Cacao 80Ia do mit 23 Cacao 100
Hafermehl prima 30Haferflocken 24Chbocolade gar rein B 80

T

c o
ne e

2

do OQnal A 90 2do extrafein 100 2do Ia Mexieo 150 4Maismehl beſte s 40 1
Backmehl von Liebig 35 1
Gries beſter 18Grauvpen vorzüglich 15
Reis Carolinen 30 8Ia langer Tafel 22 6Raugoon Reis 18 5do Bruch 14 4Ia Sago indiſcher 32 9Eiernudeln alle Sorten 40 11
Griesnundelu n Graupen 30 8
Ia Storch Maccaroni 45 12
Gewöhnliche Nudelfabrikate

führe ich nicht
Beſtes Kartoffelmehl 13 35n Reisſtrahlenſtärke 30 85
Ia Weizeuſtärke 22 60Ia Voraxpulver 25 70Leſſ Phenix Waſchpnulver 23 66
Schwanuſeifenvnlver 3 Pack 40 ia
Zeitzer Wachskeruſeife à Rgl 50beſte hellgelbe 7Prima Hurzkeruſeife 4142
je 3 Riegel wiegen ca 5 Pfund
Allerbeſtes Waſchblan Pfd 90 Pfg
do in 10 Pfg Beutel 3 Stiick 25 nSchw Zündhölzer ein wirklich

beſtes Fabrikat à Pack 7 Pfg
Helm Putzpomade 3 Doſen 20 Pfg

Caffcesurrogateeſet ich jIlalloren Caffoe eegiy n
Caffee r nicht anf iſt weit er
giebiger und ſchmeckt viel beſſer als

Malz Caffee Pfd 55 Pfgi geröſt Korn u Gerſte à Pſd 16 Pfg

a r Weiz en 18echter beſter Malz Caffee 24Webers Feigen Caffee à Pfd 75 Pf
do Carlb Caffeegewürz à Pack 40 Pf
Anker u Frank Caffee à Pack 7 Pfg
große /2 Pfd Cichorie Pa 3Pad25

Auf mein großes Lager Roh
Onſflees mache beſonders aufmerk
ſam durch direkte Einkäufe inWaſſerfracht kann ich beſſer oder
billiger liefern als HamburgerPoſt Verſand Geſchäft te

Ake Wagren lieſere bei Mehrent
nahme entſprechend billiger und preis
werther als Conſim und Rabatt
geſchäſte Preiſe ſind netto Caſſe ge
ſiellt nur bei Berechnung der Ein
pfundpreiſe gewähre ich noch 2 Prozent
Nabatt gegen Bagrzablung

Otto Bornschein Brrr
CaffeeRöſterei im Groſibetriebe

Mit 2 Beiblättern

22

72

r

C222 2
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